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STERNSINGERAKTION
Sonnenschein, Regen und Sturm, außer Schnee hatten wir heuer 
alles dabei! Doch egal wie das Wetter war, die Einsatzfreude und 
Begeisterung waren groß. Wir freuen uns immer, wenn ihr uns die 
Türen aufmacht und die Sternsingeraktion unterstützt. € 5129,98 
konnten wir in unserer Pfarre für gemeinnützige Projekte in den 
ärmsten Regionen der Welt heuer sammeln! Wir bedanken uns sehr 
herzlich bei allen Begleitern, bei allen Köchen und bei allen Helfern 
und Spendern!

Edith Nösterer
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Jungschar
Seit Herbst ist die Jungschar wieder voll im Gange und wir haben 
drei große Gruppen, die sich einmal pro Woche im Pfarrheim treffen. 
Ab der Erstkommunion wird es auch für die Kinder der 2. Klasse 
Volksschule eine Jungschargruppe geben. Die Jungschar vermittelt 
christliche Inhalte mit Spiel und Spaß… unten ein Foto aus der 
Mittwochgruppe, wo ca. 14 Kids mit vollem Elan mit dabei sind.

Nach wie vor suchen wir zusätzliche Jungschar-
begleiter, die unsere großen Gruppen mitbetreu-
en. Bist du Firmling oder warst es in den letzten 
Jahren? Wir freuen uns, wenn du uns unterstützt 
und in einer Gruppe mithilfst. 

mittwochs 	 16.30-18.00 Uhr 3. Klasse VS
donnerstags 	 15.30-17.00 Uhr 4.+5. Schulstufe
freitags 		 17.00-18.30 Uhr 6.+7. Schulstufe

ZWERGERL
Ende Februar starten unsere 3 Zwergerlgruppen in die Frühlings-
saison. Es sind noch wenige Restplätze frei. Bei Interesse bitte bei 
Söllinger Tanja (0664/73841431) melden.

KIGO
Einmal im Monat treffen wir uns im Pfarrheim und hören eine bi-
blische Geschichte. Dieses Jahr geht es um David, den Hirtenjungen. 

Die Kinder haben schon gehört, dass Gott in sein Herz hineinsah. 
David war mutig und besiegte den Riesen Goliath. Weiters hatte er 
gute Freunde und vertraute auf Gott. 
Diese Geschichten verbinden wir immer mit einem Tier mit ähn-
lichen Eigenschaften. So können sich die Kinder alles noch besser 
vorstellen. Wir freuen uns auch immer darauf, noch den Gottes-
dienst zu besuchen. Unser Begrüßungslied „Davey, Davey“ hat den 
Kirchenbesuchern, wie uns einige „Quellen“ verraten haben, ja sehr 
gut gefallen. Wir werden in der Kirche bestimmt noch einmal damit 
für Stimmung sorgen!
11. März - 15. April - 13. Mai - 10. Juni    9.30 Uhr
Alle (Babys, Kindergartenkinder, Schulkinder, Mamas, Papas, Omas, 
Opas...) sind herzlich willkommen!
Das KIGO TEAM: Doris, Mavi, Hermine und Nicole

Beginn: 16.30 Uhr Stift Kremsmünster
www.treffpunktbenedikt.com
3. März: „Schule der Mönche“ P. Bernhard 
7. April: „Benedikt & Franz“ P. Franz Ackerl 
5. Mai: „Geh Oida!“ Frater Philipp Wögerbauer

JUGENDMESSE IN KIRCHBERG
jeden 1. Sonntag im Monat, 10.00 Uhr

JUGENDVESPER KREMSMÜNSTER
jeden 3. Freitag im Monat, 19.30 Uhr im Stift
Anschließend Jugendzentrum j@m geöffnet! 

Erstkommunion-Vorbereitung
Auch heuer haben wir bereits begonnen, die Kinder der 2. Klasse VS 
auf die Erstkommunion vorzubereiten. Das Gleichnis vom Sämann 
ist unser Thema und Frau Kautny und Frau Zauner haben mit den 
Kindern bereits tolle Sonnenblumen gestaltet, die über dem Altar 
angebracht wurden. Wir haben 19 Kinder in 4 Gruppen aufgeteilt, 
und alle sind mit viel Eifer und Kreativität dabei. Wir Tischmütter 
freuen uns, dass wir mithelfen können, die Kinder auf dieses Fest 
vorzubereiten und hoffen, dass sie gerne Freunde von Jesus werden!  

Martina Hendlhuber
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PARADOX – WIR FASTEN, ANDERE HUNGERN 
Am Aschermittwoch war es wieder soweit. Die unvermeidliche 
Frage: „Was hast du heuer für einen Fastenvorsatz? Genau, die 
Fastenzeit hat begonnen! Zum Glück, die Hose sitzt eh etwas 
eng… Mein Fastenvorsatz? Vielleicht weniger Fleisch (geht 
gut), oder weniger Alkohol (nicht so gut), weniger Schokola-
de (geht gar nicht!!!). Also, auf welchen Verzicht kann ich am 
leichtesten verzichten? 
Doch hat fasten nur mit Verzicht zu tun? Oder ist fasten eine Art Diät? 
Neben dem Verzicht auf Alkohol, Fleisch oder Süßigkeiten liegen Fa-
stenvorsätze wie Autofasten, Fernseh-, Handy- und Internetfasten 
im Trend. Das ist ja auch nicht falsch, aber geht es beim Fasten nur 
um abnehmen, entschlacken, entstressen? Unser „fasten“ ist wohl 
eher ein „hungern im Überfluss“, des „Zuvielhabens“, zu viele Kilos, 
zu viele Laster, zu viel Stress, zu viel… - wir „fasten“, weil uns der 
Überfluss krankmacht! Kann das mit fasten gemeint sein? 
Nun, wenn man bedenkt, dass die 40-tägige Fastenzeit auch ös-
terliche Bußzeit heißt, kommt man dem eigentlichen Sinn etwas 
näher. Am Aschermittwoch werden die Palmzweige des Vorjahres 
verbrannt und mit der Asche zeichnet der Priester ein Kreuz auf 
die Stirn: „Bedenke Mensch, dass du Staub bist und zu Staub zu-
rückkehrst“. Bereits in alttestamentlicher Zeit diente die Asche als 
Zeichen der Buße. Doch für was Buße tun? Und das 40 Tage lang? 
Ohne Nahrung? Wie hat Gott das mit dem Fasten gemeint? 
Im Alten Testament finden wir interessanterweise nur ein von Gott 
eingesetzte Fasten – nämlich das am jährlichen Versöhnungstag 
(=Jom Kippur). Gott sprach zu Mose: „Am Versöhnungstag sollt 
ihr eine heilige Versammlung halten und fasten. Es ist der Tag, an 
dem vor dem Herrn, eurem Gott, Wiedergutmachung für euch ge-
schaffen wird.“ (3. Mose, 23,27). Warum ordnet Gott gerade an diesem 
Tag ein Fasten an? Hat fasten also doch etwas mit Buße zu tun? 
Den Menschen damals war bewusst, dass sie von Gott getrennt 
sind, dass sie Versöhnung mit Gott brauchen. Die Fastenzeit ist ein 
Angebot innezuhalten und zu erkennen, was ich wirklich brauche: 
Versöhnung mit Gott, angeboten durch Jesu Tod am Kreuz. 
Durch die Reduktion von Äußerlichkeiten beim Fasten haben wir 
die Möglichkeit, uns auf das Wesentliche zu konzentrieren. Fasten 
erinnert uns auch an unsere schwache, physische Existenz. Ohne 
Nahrung und Flüssigkeit würden wir bald sterben. Fasten hilft zu 
erkennen, wie dringend wir Gott auch als Lebenserhalter brauchen. 
Reduktion und Verzicht beim Fasten machen aber auch Abhän-
gigkeiten sichtbar. Die Bibel spricht interessanterweise meist von 
einem „Fasten der Seele“ und nicht des Körpers allein. Näfäsch 
(=Seele auf Hebräisch), bedeutet u.a. „Wünschen“, „Begehren“, 
„Suchen“. Ein „Habenwollen“, nicht verzichten können und wollen. 
Von diesem „Habenwollen“ sollen wir also „fasten“ und nur von Gott 
„abhängig“ sein und nicht von Dingen. Der Verzicht beim Fasten 
verstärkt die Dankbarkeit für alles, was ich habe, und macht auch 
sensibel und ansprechbar für die Nöte anderer; im nächsten Umfeld, 
aber auch auf der Welt. Fasten, auch ein Ausdruck der Dankbarkeit 
darüber, im Überfluss zu leben, und ein Ausdruck der Sorge um die 
Menschen, die hungern. 
Doch bei alldem ist wichtig, dass fasten nicht als „religiöse Übung“ 

gedacht ist, um Gott oder Mitmenschen zu beeindrucken (siehe Matt. 

6,16+17). Es geht auch nicht darum bestimmte Rituale zu befolgen. 
Mit Fasten kann ich nicht EINDRUCK bei Gott machen, sondern es ist 
ein AUSDRUCK des Erkennens. Fasten kann uns helfen Sünde zu er-
kennen (=Buße tun), zu erkennen, was zwischen mir und Gott steht, 
zwischen mir und meinen Mitmenschen, dass ich auch Versöhnung 
mit meinen Mitmenschen und Versöhnung mit mir selber brauche. 
Der Versöhnungstag (Jom Kippur) ist heute noch der höchste Feier-
tag im Judentum. Jom Kippur steht am Ende einer 40-tägigen(!) Zeit 
der Reue und der Buße. Versöhnung mit den Mitmenschen steht in 
diesen Tagen im Mittelpunkt. Denn das gilt als Voraussetzung dafür, 
dass dies auch von Gott erbeten werden kann. 
Durch den Propheten Jesaja sagt uns Gott folgendes über das Fasten:
„Warum siehst du es nicht, wenn wir fasten? Wir plagen uns, aber 
du scheinst es nicht zu merken!“ Darauf antwortete Gott: „Wie ver-
bringt ihr denn eure Fastentage? Ihr fastet zwar, aber gleichzeitig 
zankt und streitet ihr. Denkt ihr, mir einen Gefallen zu tun, wenn 
ihr euch quält, nichts esst und trinkt, wenn ihr den Kopf hängen 
lasst und euch in Trauerkleidern in die Asche setzt? Nennt ihr so 
etwas ‚Fasten‘? Nein, ein Fasten, das mir gefällt, sieht anders 
aus: Löst die Fesseln der Menschen, die ihr zu Unrecht gefangen 
haltet! Gebt den Hungrigen zu essen, nehmt Obdachlose auf, und 
einem, der in Lumpen herumläuft, gebt Kleider! Verschließt eure 
Augen nicht vor den Nöten eurer Mitmenschen! Dann wird mein 
Licht eure Dunkelheit vertreiben! Jesaja 58,3-8

Gott geht es um Beziehung, nicht um „Pflichterfüllung“, und in der 
Hinwendung zu ihm stärkt er uns auch die Liebe, die wir für uns 
selbst und unsere Mitmenschen brauchen! 

Brigitte Grillmair

Hunger im Überfluss 
- wir „fasten“, weil uns der Überfluss krankmacht
- 815 Millionen „fasten“, weil sie nicht genug zu essen haben

In der Fastenzeit auch mal Zeit nehmen zum Lesen!

MEHRWERT GLAUBE
Stift Kremsmünster, 19.00 Uhr Hl. Messe, 20.00 Uhr Vortrag
2. März: „Ich gebe euch ein neues Herz.“
Grenzen des Lebens als Chance 
Altabt Berthold Heigl, Seitenstetten
20. April: Gebetswanderung für geistliche Berufe
19.00 Uhr: Schacherteiche, 19.45 Uhr: Heiligenkreuz
4. Mai: „Mein Herz wird nicht dement“
Gedanken zu einem neuen Umgang 
Frater Philipp Wögerbauer 

FRAUENFRÜHSTÜCK
Kirchdorf: 10. März, 8.30 Uhr, GH Goldenes Lamm
Thema: Leben nach Lust und Laune?
Anmeldung: 0664/4982715 Frau Steinmayr

Buchkirchen: 10. März, 8.30 Uhr, VAZ
Thema: Achtsamkeit - von Lebenslast zur Lebenslust
Anmeldung: 07272/2706 oder 07249 48373

Kremsmünster: 17. März, 8.30 Uhr, Zentrum Kino
Thema: Ein Stück vom Glück
Anmeldung: 0681/206 39 200 (17.00 - 20.00 Uhr)

Sierning: 14. April, 8.30 Uhr, VZ Neuzeug
Thema: Wie treffe ich gute Entscheidungen?
Anmeldung: 0681/81 72 13 42 

GENUSS-ABEND FÜR FRAUEN
22. März, 19.00 Uhr, Schloss Puchberg
Anmeldung: 07242/47537, www.schlosspuchberg.at

LEBENDIG IST DAS WORT
3. - 4. März, 9.00 Uhr, Schloss Puchberg
Bibel intensiv mit Franz Kogler (Bibelwerk) 
Anmeldung: 07242/47537, www.schlosspuchberg.at

VERSÖHNT LEBEN
10. März, 9.30 - 17.30 Uhr, FLM Nussbach
Meine Geschichte, meine Wurzeln, meine Lasten -
biblische Wege zum Vergeben und Loslassen.
Anmeldung: 0681/10563195, www.flm.at, office@flm.at 

TRAUER-SEMINAR
24. März, 15.00 Uhr, Pfarrheim Kremsmünster
Trauer hat viele Gesichter und Geschichten
Referent: Jörg Fuhrmann 
Infos: irmi.irnberger@dioezese-linz.at 0676/8776 5834

FASTENPREDIGT PUCHBERG
Thema: Gottes Wirken hinter den Kulissen - die Josefsgeschichte
14. Februar, Aschermittwoch: Zerreißen
21. Februar, Wortgottesfeier: Träumen
28. Februar, Vesper: Hungern nach…
7. März, Bußfeier: Versöhnen
Prediger: Rektor Dr. Adi Trawöger, jeweils 19.00 Uhr

FASTENBESINNUNGEN
Fasten + Freude
9. - 16. März, Schloss Puchberg
Anmeldung: 07242/47537, www.schlosspuchberg.at

Entdeckungsreise Leben
25. - 26. März, 14.00 Uhr, Schloss Puchberg
Anmeldung: 07242/47537 www.schlosspuchberg.at

Stille Tage vor Ostern
25. - 29. März, Schloss Puchberg
Anmeldung: 07242/47537, www.schlosspuchberg.at

Besinnungstage in der Fastenzeit
11. - 14. März, Greisinghof
Anmeldung: 07263/86011 www.greisinghof.at 

WELLNESS FÜR DIE EHE
10. - 13. Mai, 18.00 Uhr, Schütterhof Schladming
Im Alltag der Romantik und dem sexuellen Miteinander einen guten 
Platz einräumen, um die Ehe lebendig zu halten.
Anmeldung: 0681/10563195, www.flm.at, office@flm.at 

BUCHTIPP
Der jährliche Hungertod von mehreren 
zehn Millionen Menschen ist der Skandal 
unseres Jahrhunderts. Alle fünf Sekunden 
verhungert ein Kind unter zehn Jahren. Und 
das auf einem Planeten, der grenzenlosen 
Überfluss produziert. Jean Ziegler verbin-
det seine Erfahrungen aus acht Jahren 
als UN-Sonderberichterstatter für das 
Recht auf Nahrung mit seinem Kampf für 
eine friedliche, gerechte Welt. Er erinnert 
an die dramatische ungleiche Verteilung 
von Reichtum, an die strukturelle Gewalt 
unserer Weltordnung, an Milliardenzocker, 
die Nahrungsmittel monströs verteuern. Bild: www.pictame.com
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Sonntag 18.2. 9.30 Uhr 1. FASTENSONNTAG Hl. Messe

Dienstag 20.2. 9.00 Uhr Hl. Messe KFB, 8.30 Uhr Rosenkranz

20.00 Uhr Mütterrunde im Pfarrsaal

Mittwoch 21.2. 14.00 Uhr Oma-Runde im Pfarrsaal

Sonntag 25.2. 9.30 Uhr 2. FASTENSONNTAG Hl. Messe

Dienstag 27.2. 19.30 Uhr PGR-Sitzung mit FA Finanzen

Freitag 2.3. 9.00 Uhr Familienfasttag - Fastensuppe Kaufhaus Grabner 9.30 - 12.30 Uhr

Sonntag 4.3. 9.30 Uhr 3. FASTENSONNTAG KFB zum Familienfasttag, Fastensuppe im Pfarrheim

Dienstag 6.3. 9.00 Uhr Seniorenmesse, 8.30 Uhr Rosenkranz

Mittwoch 7.3. 8.00 Uhr Beichtfest der Erstkommunionkinder

14.00 Uhr Oma-Runde im Pfarrsaal

Sonntag 11.3. 9.30 Uhr 4. FASTENSONNTAG Hl. Messe, KIGO im Pfarrsaal

Mittwoch 14.3. 20.00 Uhr Bibelabend mit Elmar im Pfarrsaal

Freitag 16.3. 14.00 Uhr Palmbuschen-Binden im Pfarrheim

Sonntag 18.3. 9.30 Uhr
5. FASTENSONNTAG Familiengottesdienst der Erstkommunionkinder
Palmbuschen-Verkauf nach der Messe

Montag 19.3. 14.00 Uhr Palmbuschen-Binden im Pfarrheim

Dienstag 20.3. 9.00 Uhr Hl. Messe KFB, 8.30 Uhr Rosenkranz

19.30 Uhr PGR-Sitzung  20.00 Uhr: Mütterrunde Bastelraum

Mittwoch 21.3. 14.00 Uhr Oma-Runde im Pfarrsaal

Freitag 23.3. 19.00 Uhr Bußfeier mit Wortgottesdienst

Sonntag 25.3. 9.30 Uhr PALMSONNTAG Palmbuschen-Weihe bei der Volksschule, SOMMERZEIT!

GRÜNDONNERSTAG 29.3. 19.30 Uhr Abendmahlsfeier

KARFREITAG 30.3. 15.00 Uhr Kinderkreuzweg

FASTTAG 19.30 Uhr Gedächtnisfeier Tod Jesu, Gestaltung: Singkreis

KARSAMSTAG 31.3. 20.30 Uhr AUFERSTEHUNGSFEIER Gottesdienst mit Speisenweihe, Agape der Firmlinge

OSTERSONNTAG 1.4. 9.30 Uhr Hl. Messe mit Speisenweihe 

OSTERMONTAG 2.4. 6.00 Uhr Emmaus Gang der Firmlinge nach Hl. Kreuz

9.30 Uhr Hl. Messe

Dienstag 3.4. 9.00 Uhr Seniorenmesse, 8.30 Uhr Rosenkranz

Mittwoch 4.4. 14.00 Uhr Oma-Runde im Pfarrsaal

20.00 Uhr Bibelabend mit Elmar im Pfarrsaal

Donnerstag 5.4. 19.00 Uhr Bildungstag der KFB in Ried/Tr.

Sonntag 8.4. 9.30 Uhr Erstkommunion Hl. Messe

Sonntag 15.4. 9.30 Uhr Hl. Messe, KIGO im Pfarrsaal

Dienstag 17.4. 9.00 Uhr Hl. Messe KFB, 8.30 Uhr Rosenkranz

20.00 Uhr Mütterrunde im Pfarrsaal

Mittwoch 18.4. 14.00 Uhr Oma-Runde im Pfarrsaal

Samstag 21.4. 9.00 Uhr Jahreshauptversammlung der KFB mit Frühstück

Sonntag 22.4. 9.30 Uhr Hl. Messe

Sonntag 29.4. 9.30 Uhr Florianimesse 


